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Kindergeburtstage – Klettertreff 

Mitarbeiter gesucht! 

Die Kletterszene wächst, das 
Interesse an Kursen ebenso. 

Daher steigt auch der Bedarf an 
engagierten Mitarbeitern, 

sowohl im Kursbetrieb als auch 
am Tresen. 

Komm in unser Team. 

 

Themenabend: 
 

 

23.01.2017 Klettertechnik: 
„ entlastet Antreten – so landet der 
Fuß, wo er hin soll“. 
 
    Infos + Anmeldung: themenabend@dav-dessau.de 

   weitere Themenabende unter Termine 
 

Kletterkurse im Kletterzentrum Zuckerturm:  
 
Grundkurs „Dienstags“ („Sichern in der Halle lernen“) 
Auch im Januar starten wir wieder zwei Serien unseres Grundkurses: 
 
„Express“: Dienstag, 17.01.2017  – Donnerstag, 19.01. (jeweils 18:30 Uhr) und 
Samstag, 21.01.17 (16:30 Uhr) 
Wochenweise: ab Dienstag den 17.01.17; 24.01 und 31.01.2017 jeweils 18:30 Uhr.  
 
Individuelle Absprachen sind möglich. 
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Vorwort: 

Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde, 

Das Jahr 2016 liegt nun hinter uns und wir 
starten in das neue Jahr 2017. 

Bevor ich aber einen Ausblick in das Jahr 
2017 wagen werde, möchte ich mich bei 
allen aktiven Vereinsmitgliedern und 
Freunden, Mitarbeitern und Sponsoren für 
die Mitarbeit, Hilfe und Unterstützung 
bedanken. Ohne Euch hätten wir die 
Aufgaben,, die zu bewältigen waren nicht 
gestemmt.  

Mein besonderer Dank gilt unserem 
Hüttenwart Alex für seine unermüdliche 
Arbeit an unserer Hütte und im Zuckerturm. 
Darüber hinaus möchte ich Nils und seinem 
Team für die großartige Vorbereitung der 
Kletterhalle für Landesmeisterschaften im 
Sportklettern danken.  

Ich möchte auch noch einmal allen 
Landesmeisterinnen und Landesmeistern zu 
den tollen Leistungen gratulieren, die 
unsere Landesmeisterschaften zu einem 
spannenden Wettkampf haben werden 
lassen. 

Nun blicke ich aber noch auf die Ereignisse, 
die sich für das Jahr 2017 ankündigen. 

Schon am 07.Januar startet unsere 
Wandergruppe in das neue Jahr mit der 
obligatorischen Neujahrswanderung. Wir 
freuen uns über Eure Teilnahme. 

Ende Februar steht wieder der jährliche 
Hüttenputz an. Wie immer brauchen wir 
dazu Helferinnen und Helfer. Bitte meldet 

Euch bei Alex oder dem Vorstand, wenn Ihr 
uns unterstützen wollt.  

Im März findet dann unsere ordentliche 
Mitgliederversammlung, im Gartenlokal 
„Oberbreite“ statt, zu der ich Euch herzliche 
einlade. Satzungsänderungen liegen uns 
bisher nicht vor, daher haben wir viel Zeit 
für das gemütliche Beisammensein. 

Im Juli findet der jährliche Sport- und 
Familientag der Stadtwerke Dessau statt. 
Auch wir wollen uns in diesem Jahr dort 
präsentieren. Dazu werden wir aus dem 
Sportkletter-Bereich mit einer mobilen 
Boulderwand vertreten sein. Schön wäre es, 
wenn auch unsere anderen Aktivitäten aus 
der Wandergruppe, aus den 
Familiengruppen dort vorgestellt werden 
könnten. Verantwortlich für diesen Tag ist 
unser Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Christoph. 

Im Oktober stehen dann schon wieder die 
Sachsen-Anhalt- Meisterschaften im 
Sportklettern an. Die Planung dazu beginnt 
bereits im Februar. Helferinnen und Helfer 
sind immer gerne gesehen.  

In diesem Sinne wünsche ich Euch und 
Euren Familien ein schönes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und alles Gute für das 
neue Jahr. 

 

Berg Heil, 

 

Euer Torsten Hinsche 
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Glückwünsche und Jubiläen; neue Mitglieder 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern

82 Jahre 
Erhard Pfeiffer 
Hans-Eberhard Strom 
 

75 Jahre 
Uta Nagel 
 

65 Jahre 
Inge Hillert 
 

60 Jahre 
Lutz Gründel 
Siegfried Schlendorn 
 

50 Jahre 
Silke Hänsch 
Ulf Matthes 
Steffen Milow 
Katrin Seide 
Katrin Treptow 
Birgit Zimmermann 

40 Jahre 
Stefanie Kleine 
Matthias Pausch 
Almut Reichart 
Mike Thranitz 
 

30 Jahre 

Michael Ledwa 
 

20 Jahre 
Stephanie Menzel 
Peer Westphal 
 

 

Neue Mitglieder 

Thomas Braun 
Laureen Polenz 
Paul Otto Heise 
Kim Jänichen 
Charlotte Wernecke 
Martin Neugebauer 
Benjamin Volk 
Veronika Matejicna 
Sven Kindermann 
Michaela Klingner 
Johannes Muscher 
Annabell Alina Weglehner 
Karina Filipski 
Simone Hegewald 
Maximilian Kaßner 
Carolin Tuchel 
Lara Haeger 
Marc Mieseler 
Johannes Nensel 
Sabine Stolle 
Katrin Seidel 
Annegret Moske 
Axel Velten 
Markus Velten 
Daniel Voigt 
Christiane Voigt 
Elias Pieper 
Nadine Willing-Stritzke 
Malte Stritzke 
Greta Stritzke 
Alicia Pieper 
Stephanie Menzel 
Anna Klara Soika 
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Hochzeitsglocken im Alpenverein 
 

Kurz vor Redaktionsschluss haben wir dann noch erfahren, dass sowohl Jana und Mirko 
Zierau als auch Andrea und Ulrich (Uli) Bertz geheiratet haben. Herzlichen Glückwunsch 
und Euch alles Gute. 

Der Vorstand  
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde,  
 
hiermit laden wir euch recht herzlich zu unserer Ordentlichen Mitgliederversammlung 
2017 ein.  
Zeit: Sonnabend, den 04. März 2015, 15.30 Uhr  
Ort: Gartenlokal „Oberbreite“, Lindenstraße, 06847 Dessau-Roßlau  
Anfahrt: gegenüber Wohngebiet Schaftrift, Straßenbahnlinie 3 Haltestelle Schaftrift  
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
  
1.  Eröffnung  
1.1.  Begrüßung  
1.2.  Bestätigung der Tagesordnung  
1.3.  Bestätigung des Protokollführers  
1.4.  Wahl der Bevollmächtigten zur Beglaubigung des Protokolls  
2.  Berichte  
2.1. Bericht der Vorsitzenden  
2.2. Bericht des Schatzmeisters  
2.3.  Bericht der Finanzprüfung  
2.4.  Bericht zur Jugendarbeit  
2.5.  Bericht zur Dessauer Hütte 
2.6.  Bericht zum Kletterzentrum Zuckerturm 
3.  Aussprachen 
3.1.  Diskussion zu den Berichten  
3.2.  Entlastung des Vorstandes  
3.3.  Haushaltsplan 2017 
4.  Anträge (bis 06.02.2017 schriftlich einzureichen)  
5.  Wünsche, Fragen, Anregungen  
6.  Schlusswort  
7.  gemütliches Beisammensein 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.  
Der Vorstand 
  
Sportliche Grüße aus Dessau 
 
Torsten Hinsche 
1. Vorsitzender der Bergfreunde Anhalt Dessau e.V.  
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Beiträge für das Jahr 2017 
 
Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde, 
 
natürlich sind auch im Jahr 2017 wieder die Mitgliedsbeiträge fällig. Wir bitten diese 
satzungsgemäß bis zum 31. Januar 2017 auf unser Konto zu überweisen. Bei 
Nichtüberweisung entstehen uns erhebliche zeitliche und finanzielle Aufwendungen 
für die Bearbeitung. Diese Aufwendungen möchten wir sparen und in unsere fachliche 
Arbeit investieren. Helft uns dabei. 
 
Vielen Dank im Voraus 
 
Euer Stephan Pfeiffer 
Schatzmeister der Bergfreunde Anhalt Dessau e.V. 
 

Beitrag Art 
54,00 € A-Mitglied 
29,00 € A-Ehrenmitglied 
33,00 € B-Mitglied 
17,40 € B-Ehrenmitglied 
33,00 € B-Mitglied schwerbehindert 
12,00 € C-Mitglied 
30,00 € Junior bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 
24,00 € Jugend ab dem vollendeten 14. Lebensjahr bis zum 18. 

vollendeten Lebensjahr 
12,00 € Kind bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 
87,00 € Familienmitgliedschaft 

 
Unser Konto:  
IBAN: DE05 8009 3574 0001 0977 76 
BIC: GENODEF1DS1 
Bank: Volksbank Dessau 
 

 

  

Preiswert übernachten: 

Dessauer Hütte – sächsische Schweiz 

http://www.dav-
dessau.de/dessauer-hütte/ 
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Termine und Veranstaltungen I/2017 
(Die Stammtische und Skat- Abende finden im Sportheim Kienfichten, 06846 Dessau-Roßlau, Peusstr. 
43 statt. Die Themenabende finden im Kletterzentrum Zuckerturm jeweils um 20:00 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist für Sektionsmitglieder kostenfrei.) 
Das aktuelle Jahresprogramm ist unter www.dav-dessau.de/aktivitäten/veranstaltungen  
oder über diesen QR-Code abrufbar 

Wanderungen im 1. Quartal 

07.01.2017  Neujahrswanderung    ca. 8 km 
Spaziergang im Dessauer Süden: von den Speckingen zur Mulde 
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Straßenbahnendhaltestelle DE-Süd 
Straßenbahn 9.45 Uhr ab Bahnhof 
Ankunft: ca.12.30 Uhr Gaststätte Muldestrand, Damaschkestraße 
Meldung: bis Mi, 4. 1. bei C. Wendt, Tel.: 0340/2212107 

 
18.02.2017   „Auf Luthers Spuren“ 

Asisipanometer Wittenberg, Spaziergang Richtung Elbe 
Treffpunkt: 8.50 Uhr, DE Hbf Schalterhalle, Abfahrt 9.03 Uhr 
Ankunft: 15.57 Uhr oder 16.57 Uhr 
Meldung: bis Do, 16. 2. bei C. Wendt, Tel.: 0340/2212107 

  
18.03.2017  „Auf Luthers Spuren“    ca.12 km 

Von Kemberg zum Bergwitzsee 
Rundgang in Kemberg, Wanderung um den Bergwitzsee 
Buskosten von Wittenberg nach Kemberg, Rucksackverpflegung 
Treffpunkt: voraussichtlich 7.50 Uhr, DE Hbf Schalterhalle,  
Abfahrt 8.03Uhr; Ankunft: 16.57 Uhr 
Meldung: bis Do, 16. 3. bei C. Wendt, Tel.: 0340/2212107 

 

Themenabende im Kletterzentrum Zuckerturm: 

23.01.2017 Klettertechnik: entlastet Antreten – so landet der Fuß, wo er hin 
soll. 

27.02.2017  Klettertechnik: weiches Greifen, dynamisch Klettern 

20.03.2017 Klettertechnik: Das Eindrehen – wir üben, bis einem schwindlig 
wird! 

03.04.2017 Vorbereiten auf die Outdoor-Saison: Themenabend: Umbauen, 
Abseilen, Standplatzbau – wie war das Alles gleich nochmal? 

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr offener Klettertreff im Zuckerturm  

Infos + Anmeldung: themenabend@dav-dessau.de  
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Kletter- und Boulder- Events: 

06.01.2017 Neujahrsklettern: Nach dem Klettern ist ein Glühwein/ 
Kinderpunsch kostenlos 

Ostblock-Bouldercup-Serie: https://blocsport.de/cups/ostblock-cup-20162017/ 
14.1.2017   Chemnitz 
11.2.2017   Jena 
18.3.2017   Leipzig 
1.4.2017   Dresden 

24.05.- 28.05.2017  Treffen Junger Bergsteiger Hohnstein  
   http://klettertreffen.de 

10.06.- 11.06.2017 Schüler- oder Jugendkletterfahrt 

28.07. -30.07.2017 Anfängerkurs “Klettern im Elbsandstein“  

18.08.- 20.08.2017 Anfängerkurs „Klettern im Elbsandstein“ 

21.10 - 22.10. 2017 Sachsen - Anhalt - Meisterschaft - im - Sportklettern  

 

Was läuft sonst noch? 

25.- 26.02.2017 Hüttenputz (Helferinnen und Helfer bitte beim Vorstand oder 
direkt bei unserem Hüttenwart Alex melden) 

04.03.2017  Mitgliederversammlung „Gaststätte Oberbreite“ in Lindenstr. 
Dessau statt. Beginn 15:30 Uhr 

Anfang Mai 2017 Familien Wander- und Kletterfahrt nach Papstdorf 

15.07.2017 Sport- & Familientag der Stadtwerke Dessau auf dem 
Dessauer Marktplatz statt. Wir wollen mit einem mobilen 
Boulder präsent sein! 
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Rückblick auf die Landesmeisterschaften im Sportklettern in Sachsen-Anhalt 2016 

Am 22. und 23.10.2016 fanden im Dessauer 
„Kletterzentrum Zuckerturm“ der 
Bergfreunde Anhalt Dessau e.V. Sektion im 
Deutschen Alpenverein die „7. offenen 
Landesmeisterschaften im Sportklettern“ 
statt. An 2 Tagen kletterten über 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer um den 
Titel des Landesmeisters oder der 
Landesmeisterin. Dabei waren nicht nur 
Sportler aus Sachsen-Anhalt sondern auch 
aus Brandenburg, Thüringen und Bayern 
angereist. „Wir freuen uns über dieses 
hochklassige und spannende Teilnehmer-
feld und einen gelungenen Wettkampf“, 
sagte Christoph Kaßner, Pressereferent der 
Bergfreunde Anhalt Dessau e.V.  

Bei den Landesmeisterschaften der 
Senioren und der Jugend A wurden am 
Sonnabend die Besten Lead- Kletterer in 

Sachsen-Anhalt gesucht. Bei den Frauen 
siegte Julia Streithoff (Bergfreunde Anhalt 
Dessau B.A.D.) in einem hochspannenden 
und denkbar knappen Finale. Lediglich 
wenige Sekunden trennten sie von der 
zweiten Pia Zuber (IG- Klettern Halle).  

Bei den Herren setzte sich Andreas Müller 
(36, ebenfalls IG- Klettern Halle) deutlich 
gegen die bis zu 20 Jahre jüngere 
Konkurrenz durch. Müller konnte als 
Einziger den Zielgriff in ca. 12 m Höhe 
erreichen.  
Nicht weniger spannend gestalteten sich 
die Jugendwettkämpfe am Sonntag. Es 
starteten Kinder und Jugendliche im Alter 
von 5 – 13 Jahren in 4 Starterklassen. Dabei 
starteten die Mädchen in den Startgruppen 
der Jungen, da sich nicht genug weibliche 
Teilnehmer für eigene Startgruppen 
gefunden haben.  

Darüber hinaus wagte Kaßner einen Blick in 
die Zukunft. „Im nächsten Jahr wird es 
vermutlich wieder eine 
Landesmeisterschaft im „Kletterzentrum 
Zuckerturm“ geben, da ab 2017 nur noch 
die Landesmeister und 
Landesmeisterinnen für die deutschen 
Meisterschaften qualifiziert sind. Dann 
wird das Starterfeld wahrscheinlich noch 
deutlich stärker und attraktiver werden.“ 

Der Regionalsender RAN1 hat dazu 
ausführlich berichtet. Der Fernsehbeitrag 
ist abrufbar unter: 
www.ran1.de/index.php?cmd=10950 
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Siegerliste 

Damen 
1. Julia Streithoff  

Bergfreunde Anhalt Dessau e.V. (B.A.D.) 
2. Pia Zuber  

IG Klettern Halle/ Löbejün e.V. (IGK) 
3. Franziska Seebach B.A.D. 

 

Senioren 
1. Andreas Müller, IGK  
2. Jaron Kutzki, B.A.D. 
3. Benjamin Gerono, IGK  

 

Jugend A, weiblich 
1. Jerica Kutzki, B.A.D. 
2. Jule Maack, B.A.D. 
3. Mina Schulz, B.A.D. 

 

Jugend A, männlich 
1. Tom Sauer,  

DAV Sektion Halle e.V. (DAV Halle) 
2. Ole Venus, DAV Halle 
3. Ole Lehmann, DAV Sektion Potsdam (DAV Potsdam) 

 

Jugend C, weiblich 
1. Lotti Zuber, DAV Halle  
2. Maja Stolle, IGK  
3. Henrike Hänsch, Wernigerode 

 

Jugend C, männlich  
1. Max Peltzer, B.A.D.  
2. Adrian Schulze, DAV Potsdam  
3. Gustav Lietz, IGK Halle 

 

Jugend D, männlich 
1. Theodor Minuth, IGK Halle  
2. Jakob Weidner, Wernigerode 
3. Frithjof Lietz, IGK Halle  

 

Jugend E, männlich 
1. Janosch Gerono, IGK Halle  
2. Franz Florian Kaßner, B.A.D.  
3. Bela Laurenz Krüger, IGK Halle 

 

Weitere Fotos unter:  http://zuckerturm.de   
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Aufruf: Wir brauchen Dich 
 

Liebe Bergfreunde und Bergfreundinnen, 

in den vergangenen Jahren ist die Zahl der 
Mitglieder im Deutschen Alpenverein     
kontinuierlich gestiegen. Dadurch hat sich auch 
der Umfang und die Notwendigkeit der Betreuungsleistung für unsere Mitglieder 
erhöht. Auch die Übernahme des Zuckerturms ist mit erhöhtem Arbeitsaufwand 
verbunden. 
 
Dem gegenüber steht eine begrenzte Anzahl an ehrenamtlichen Helfern, Trainern oder 
Menschen die bereit sind, Teilaufgaben oder ganze Projekte zu übernehmen. So steht 
unsere Sektion auf wenigen, aber starken Füßen. 

Daher suchen wir engagierte Leute, die sich noch mehr einbringen wollen. 

Konkret suchen wir zurzeit Menschen zur  

o Mitarbeit bei der Mitgliederverwaltung 

(Die Aufgaben umfassen die Pflege der Mitgliederdaten. Der Arbeitsumfang beträgt 
etwa 1-2 h im Monat.) 

o Mitarbeit im Kletterzentrum Zuckerturm 
o Wandbetreuer 

(zur Wandbetreuung werden Kletterfreunde gesucht, die sich intensiv um 
jeweils einen Wandabschnitt kümmern. Zur Betreuung gehört u.a. das 
gemeinsame Schrauben der Routen) 

o Kursbetreuer 
(Betreuung und Durchführung von Kletterkursen, Kindergeburtstagen, 
Firmenkletterevents, etc.) 

o Tresenpersonal 
(Annahme von Kursen und deren Vergabe an Kursgeber/Trainer, Einbuchen 
von Kunden, Verkauf von Bistroartikeln, Gutscheinen usw., Betreuung der 
Kletterfreunde) 
  

o Aufwand jeweils 2 – 12 Stunden pro Woche, Sicherungskenntnisse sollten 
vorhanden sein. 
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Bergwandern in den Hohen und den Krimmler Tauern
Früh am Morgen fuhr ich mit dem Zug 
über Leipzig, München und Salzburg 
nach Bruck-Fusch. Im Fuscher Gasthaus 
Lampenhäusel trank ich eine schnelle 
„Begrüßungs-Apfelschorle“ und machte 
mich dann auf, um über die Hirzbachalm 
zur Gleiwitzer Hütte zu gelangen. Dort 
verbrachte ich die nächsten Nächte. 

 

Am nächsten Morgen nieselte es leicht. 
Da das Wetter sich nicht entscheiden 
konnte, entschied ich mich 
vorsichtshalber für eine kleinere Tour im 
Umkreis der Gleiwitzer Hütte. Die 
Vormittagsrunde führte mich in Richtung 
Heinrich Schwaigerhaus. Am Nachmittag 
bei wolkigem Wetter machte ich noch 
eine Tour in Richtung Tenn. Die 
Wanderungen führten mich über 
malerisch schöne Almen und in weite, 
eindrucksvolle Täler. Den Abend ließ ich 
in der Gleiwitzer Hütte ausklingen. 

 

 

Am nächsten Morgen ging es dann über 
den Rettenzink (2510 m), und das 
Imbachhorn (2470m) zurück nach Fusch. 
Dort übernachtete ich im Feriendorf 
Ponyhof. 

 

Am nächsten Morgen fuhr ich mit dem 
Bus über Zell am See nach Krimmel und 
ging von dort sofort zu Fuß zum 
Krimmler Wasserfall. Ein echtes Erlebnis! 
Tosende Wogen und kleine 
Duscheinlagen bei Wind gehören ebenso 
dazu wie ein grandioser Blick in die 
umliegenden Berge. 
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(Anmerkung der Redaktion: Die 
Krimmler Wasserfälle, mit ihren 3 
Fallstufen, stürzen über eine 
Gesamtfallhöhe von 380 m und 5,6 m³ 
Wasser/Sekunde ins Tal. Sie gehören mit 
ca. 400.000 Besuchern pro Jahr zu den 
Top 10 der meistbesuchten 
Sehenswürdigkeiten Österreichs.) 

Am späten Nachmittag nahm ich das 
Krimmler- Tauern- Taxi zum Krimmler 
Tauernhaus über die Hochalmstrasse. 
Diese wird gern von Mountainbikern 
genutzt und geht bis fast zur 
Warnsdorfer Hütte. Im Tauernhaus 
angekommen lud mich das Krimmler 
Achental zu einem Abendspaziergang 
inkl. Kneipaufenthalt im Wildbach ein.  

Am nächsten Morgen wanderte ich zur 
Warnsdorfer OEAV-Hütte. Diese Hütte 
diente in den nächsten Tagen als meine 
Basisstation. Bei schönstem 
Sommerwetter genoss ich auf der 
Terrasse einen Kaffee und ein Stück 
Linzer Torte. Dann wanderte ich zum 
Gamsspitzerl. Leider regnete es auf dem 
Rückweg.  

 

 

Es regnete fast die ganze Nacht. Nach 
dem Frühstück regnete es immer noch. 
So musste ich die ganze Tourenplanung 
überdenken. Gegen Mittag wanderte ich 
dann doch noch zum Eissee. Im Nebel. 
Der Weg war gut markiert. 
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Am nächsten Morgen war endlich 
wieder gutes Wanderwetter. Also 
startete ich weiter über die 
Windbachscharte zur Richterhütte. Dort 
blieb ich 3 Nächte.  

Am ersten Morgen ging ich um 9 Uhr 
zum Windbachkopf, zur Warze (2802 m) 
und zur Raydterspitze. Am darauf 
folgenden Tag ging es zum Gabler und 
dann zur Richterspitze. Endlich hatte ich 
Sommerwetter bei Sonne 27 Grad. Die 2 
Liter Wasser, die ich mitgenommen 
hatte, reichten gerade so aus. Gegen 
15:30 Uhr war ich wieder auf der Hütte. 
Zur Belohnung gab es ein Hefeweizen 
und leckeren Käsestrudel. Danach ging 
es in den Hüttensee zum Baden. 

 
Bei leckerer Linsensuppe mit Würstchen 
ließ ich den Abend ausklingen. Gegen 
22:00 Uhr genoss ich den fantastischen 
Blick in die Sterne und die Milchstraße. 
 
Die letzte Wanderung führte mich über 
einen leichteren Weg zu den 
Rainbachfällen und nochmal zum 
Krimmler Tauernhaus. Dort blieb ich die 
letzte Nacht. 

 

Am nächsten Morgen ging es dann 
wieder mit dem Zug über Zell am See 
nach Dessau-Roßlau zurück. Eine 
herrliche und abwechslungsreiche 
Wandertour ging zu Ende. 

 
Bericht und Fotos: Silke Scholz 
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Neue Bergbücher 
 

Nachfolgend stellen wir Euch neue Titel aus 
dem Bergverlag Rother vor, die  auch in 
unserer Vereinsbibliothek zu finden sind:  

 
Der Wanderführer beschreibt den 10-
tägigen Dreiländerrundweg durch 
Albanien, Kosovo und Montenegro und 
stellt zahlreiche weitere Tagestouren vor. 
Der »Peaks of the Balkans« ist eine der 
letzten Abenteuerrouten durch Europa. Die 
Wege führen auf alten Hirten- und 
Handelspfaden durch die unberührte 
Bergwelt des Prokletije-Gebirges, durch 
grüne Täler mit üppigen Blumenwiesen, 
vorbei an rauschenden Wasserfällen und 
kristallklaren Bergseen, vielleicht sogar an 
Spuren von Wölfen oder Bären. In den alten 
Dörfern scheint die Zeit stehen geblieben zu 
sein, und wer zwischendurch einmal den 
Komfort von mitteleuropäischem 
Bergtourismus vermisst, wird durch die 
herzliche Gastfreundschaft der 
Einheimischen mehr als entschädigt. 2011 
wurde die Trekkingroute eingeweiht in der 
Idee, die Menschen in der einst vom Krieg 
gebeutelten Region einander wieder 
näherzubringen. 
Die Autoren liefern alle Informationen für 
einen gelungenen Trekkingurlaub. 
Wissenswertes zu Land und Leuten runden 
das Buch ab. Fotos wecken Vorfreude auf 
eine spannende Balkan-Entdeckungsreise. 

 
 

Wein und Wandern – im Süden Badens 
finden sie perfekt zusammen: Auf 
sonnenverwöhnten Rebhängen gedeihen 
einige der besten Weine Deutschlands. 

 
Auf herrlichen Wanderwegen lässt sich die 
liebliche Region mit ihren Weinbergen und 
Winzerdörfern wunderbar erkunden. Das 
Buch präsentiert 45 Wanderungen, die zu 
schmucken Winzerhöfen und urigen 
Straußenwirtschaften führen. Das 
Tourenangebot reicht vom kurzen 
Spaziergang zum hübsch gelegenen 
Weingut bis zur langen Wanderung durch 
abwechslungsreiche Weinlandschaften. Zu 
den einzelnen Touren werden besondere 
Winzer und Weingüter vorgestellt, wo es 
sich hervorragend einkehren und verkosten 
lässt. Der Großteil der in diesem Buch 
vorgestellten Wanderungen führt durch die 
großen Weinanbaugebiete Ortenau, 
Breisgau und Markgräflerland. Natürlich 
dürfen auch der Kaiserstuhl und der 
benachbarte Tuniberg nicht fehlen. Und 
auch im Kraichgau, Heuchelberg und 
Stromberg gibt es neben herrlichen 
Wanderwegen probierenswerte badische 
Weine. 

 

 

 

Max Bosse, Kathrin 
Steinweg 

Peaks of the Balkans 

Albanien, Kosovo und 
Montenegro 

Rother Wanderführer 

(ISBN 978-3--7633-4491-8) 

GPS-Daten zum Download 

Martin Kuhnle 

Weinwandern Südbaden 

45 Touren 

Rother Wanderbuch 

(ISBN 978-3-7633-3161-1) 

GPS-Daten zum Download 
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Ein unvergessliches Wanderabenteuer ist 
die Alpenüberquerung auf dem 
Europäischen Fernwanderweg E5: In 31 
Etappen, 600 Kilometern Länge und 20.000 
Höhenmetern führt er vom Bodensee bis 
nach Verona. Beginnend mit saftigen 
Wiesen im Alpenvorland, vorbei an 
mächtigen Gletschern am 
Alpenhauptkamm und durch charmante 
italienische Bergdörfer, erreicht man 
schließlich Verona mit seinem 
mediterranen Flair. Der Rother 
Wanderführer »Fernwanderweg E5« 
beschreibt die klassische Wegführung vom 
Bodensee über Oberstdorf und Bozen nach 
Verona und berücksichtigt außerdem eine 
ganze Reihe von Alternativwegen für 
besonders schwierige Wegabschnitte oder 
»Schlechtwettervarianten«. Mindestens so 
bekannt und beliebt wie der E5 selbst ist 
seit vielen Jahren die sechstägige 
Alpenüberquerung »Oberstdorf – Meran«, 
die anfangs mit dem E5 identisch ist.  

Zahlreiche Tipps und Hintergrund-
informationen bringen Sehens- und 
Wissenswertes am Wegrand näher. 

Weitere aktuelle Infos auf der Website der 
Autoren: www.fernwanderwege5.de . 

 

 

 

 

 

 

 
Dieser Wanderführer beschreibt Tirols 
bekanntesten Fernwanderweg, den 320 km 
langen Adlerweg zwischen St. Johann i. T. 
und der Passhöhe des Arlbergpasses. Als 
erster Wanderführer berücksichtigt das 
Buch alle aktuellen Streckenänderungen 
und beschreibt den ab 2015 gültigen, 
neuen Wegverlauf. Autor Christian K. Rupp 
liefert zu jeder der 24 Tagesetappen eine 
ausführliche Wegbeschreibung mit 
Angaben zum öffentlichen Nahverkehr und 
allen Übernachtungsmöglichkeiten am 
Weg, sodass auch leicht kürzere Touren auf 
dem Adlerweg geplant werden können. 
Zusätzlich beinhaltet der Wanderführer 
Informationen zu den durchwanderten 
Gebirgen, Ortschaften, lokalen Sagen und 
sehenswerten Abstechern. Bei der 
Orientierung helfen neben der genauen 
Wegbeschreibung die Karten im Maßstab 
1:100.000, die Übersichtskarte in der 
Umschlagklappe und die GPS-Tracks zu 
jeder Tour, die kostenlos im Internet 
heruntergeladen werden können. Das 
handliche und leichte Format ist ideal für 
unterwegs.  

 

Rother Wanderführer - 
Fernwanderweg E5  
 
Konstanz – Oberstdorf – 
Meran/Bozen – Verona 
31 Etappen – mit Varianten 
von Stephan Bauer und Dirk 
Steuerwald, erschienen im 
Bergverlag Rother 

8. Auflage 2016  

von Christian K. Rupp 
Österreich: Adlerweg  

Conrad Stein Verlag 
1. Auflage 2015,  

 



 

20 

Impressum/ allg. Informationen 
Geschäftsstelle: Johannisstraße 18, 06844 Dessau-Roßlau 
Internet: http://www.dav-dessau.de 
E-Mail: kontakt@dav-dessau.de 
  
Geschäftszeiten: Jeden 1. und 3. Montag im Monat 17:00 – 18:00 Uhr 
  
Bankverbindung: BIC Volksbank Dessau GENODEF1DS1 
Allg. Vereinskonto: IBAN: DE 05 80093574 0001097776 
Vereinsvorstand 
1.Vorsitzender Torsten Hinsche Tel.: 0171 1530099 

Email: v1@dav-dessau.de 
2. Vorsitzender  Volker Bretschneider Tel.: 0174 3460689 

Email: v2@dav-dessau.de 
Schatzmeister Stephan Pfeiffer Tel: 01577 3819164 

Email: schatzmeister@dav-dessau.de 
Jugendreferent Steffen Zimmermann Tel: 0340 2202893 

Email: jugend@dav-dessau.de 
Öffentlichkeitsarbeit 
(Redaktion/Herausgeber Mitteilungsheft) 

Christoph Kaßner Tel.: 0160 1479717 
Email: oeffentlichkeit@dav-dessau.de  

   
Dessauer Hütte Reservierung: (Anrufbeantworter) 0340 5710700  
 Oder: http://www.dav-dessau.de/dessauerhuette/reservierung/ 
Kletterhallen 
Kletterzentrum Zuckerturm 
Brauereistraße 1 06847 Dessau-Roßlau 
Tel.: 0340 5711161 
Hotline: 0170 2214101 (keine Kursbuchungen!) 
Öffnungszeiten:           Montag bis Freitag 16:00 Uhr- 22:00 Uhr 
                                        Samstag & Sonntag14:00 Uhr- 20:00 Uhr 

Herausgeber: Bergfreunde Anhalt Dessau e.V.; Sektion des Deutschen Alpenvereins 
Alle Beiträge geben ausschließlich die Meinung der Verfasser wieder und können von der Redaktion 
gekürzt werden. Für den Inhalt der Werbeanzeigen sind die jeweiligen Firmen verantwortlich. Für 
unaufgeforderte Einsendungen übernehmen wir keine Haftung. Die Einsender erklären sich mit der 
Einsendung mit der Veröffentlichung einverstanden und übertragen dem Herausgeber die 
entsprechenden Rechte. Eingesandte Texte und Bilder werden nicht zurückgeschickt. Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 
Newsletter bestellen und abbestellen unter http://www.dav-dessau.de/aktuelles/mitteilungsheft 

Redaktionsschluss für das nächste Heft ist der 01.02.2017  

Titelfoto: Christoph Kaßner 
 

 

 


